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Oldtimerfrühschoppen am 
16. September in Essern
Wie bereits in den Jahren 2008 und 
2010 findet am Sonntag, den 16. 
September von 11 Uhr bis 17 Uhr ein 
Oldtimerfrühschoppen im Zentrum von 
Essern statt.

Gelände vergrößert

Im Vergleich zu den letzten Jahren wird 
zusätzlich das Gelände der alten Schule 
genutzt. Neu ist auch die Gelegenheit, 
eine benachbarte Gartenanlage zu be-
sichtigen, wenn auch nicht vom Trecker 
aus. Aber sicher interessant für die Be-
sucher mit dem „grünen Daumen“ und 
für Campingfreunde: Hier kann man ei-
nige Oldtimercampingfahrzeuge sehen: 
das Highlight ein alter Klappwohnwagen 
aus Norwegen mit dem Baujahr 1966.

Für das leibliche Wohl ist natürlich ge-
sorgt: Spanferkel, Bratwürstchen, Pom-
mes und unser Café mit den leckeren 
selbstgemachten Kuchen. (Natürlich 
gibt es auch eine leckere Überraschung 
für Kinder). 

Eine fahrbare Theke sorgt dafür, dass 
überall auf dem Gelände Durst gelöscht 
werden kann. Getränke und Speisen 

werden - wie in den letzten Jahren - zu 
familienfreundlichen Preisen angebo-
ten.

Attraktives Programm

Während des ganzen Tages werden 
Schmalpurdieselloks  auf dem Aus-
stellungsgelände fahren und Besucher 
natürlich kostenlos zu den verschiede-
nen Aktivitäten bringen: Dreschen von 
Getreide, Heuernte mit historischen 
Gerätschaften, Torf pressen mit einer 
alten Torfpresse,  Kartoffelernte und 
auch zu der neuesten Attraktion: einem 
altes Gattersägewerk, das an diesem 
Tag das erste Mal in Aktion gehen wird- 
angetrieben von einem mächtigen Elek-
tromotor. 
Diejenigen, die schon 2010 den Oldti-
merfrühschoppen besucht haben und 
am Eingang ein Foto erstellen lassen 
haben, können es in diesem Jahr abho-
len.
Wenn jemand übernachten will, besteht 
generell die Möglichkeit, eine Anmel-
dung ist aber erforderlich.
Weitere Informationen findet man unter: 

www.oldtimerfrühschoppen.de 

Radtour des 
Gewerbebundes Lavelsloh-Diepenau

Die traditionelle Radtour des Gewerbe-
bundes fand in diesem Jahr am Freitag, 
den 10.08.2012 statt. Unter der Pla-
nung von Peter Konzack startete die 
Tour um 18 Uhr bei der Volksbank in 
Lavelsloh. Bei bestem Wetter ging es 
durchs Amtsholz Richtung Diepenau, 
wo ein kurzer Getränkestop eingelegt 

wurde. Der nächste Stopp war dann 
der Biergarten des Campingplatzes im 
Osterwald. In gemütlicher Runde konn-
ten sich dann die 13 Teilnehmer für den 
Rückweg stärken.

Hier wurde von Peter Konzack wieder 
ein sehr idyllischer Weg zwischen den 

beiden Ortsteilen Lavelsloh und Diepe-
nau gewählt, um noch eine kleine Pause 
an der Wickriede einzulegen.

Den Abschluss der Radtour bildete 
dann, im Biergarten des Kaminstüb-
chens Eppelt, das gemeinsame Abend-
essen.

Hundeschule-Petershagen
Für Menschen, die mit Hunden leben!
Von Welpensozialisierung bis Problemhunde
Wir sind für Sie und Ihren Hund da.
Info unter: Christa Reinhold, 32469 Petershagen
Tel.: 05707-780 oder christa.reinhold@freenet.de
www.hundeschule-petershagen.de

anzeigen@grenzbote.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 18.30 Uhr | Sa. 9.00 – 14.00 Uhr | 1. Sa. im Monat 9.00 – 16.00 Uhr

Lavelsloher Str. 4 | 31603 Lavelsloh 
Tel. 05775 9494-0 | www.gosewehr.de

Festlich - in vielen Variationen!
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Der nächste Grenzbote erscheint am: 
4. Oktober 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Sept. 2012

Ausbildung 2013
Wir suchen zum 1. August 2013

eine/n Auszubildende/n für den Beruf des Tischlers.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ausbildung seit über 30 Jahren!

Zum Bramkamp 12 
31603 Diepenau
Tel. 05775 301 | Fax 05775 669 
www.engelke-online.com
www.engelke-kuechen.de

Hauptstr. 23 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 261 | www.menze-haustechnik.de

Wir bieten zum 1. August 2013
einen Ausbildungsplatz zum Elektroinstallateur

Ausbildung 2013

Polipol
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Technik-Handel ist angesagt!



BEITRAG ZUM THEMA:

Technik-Handel ist angesagt!
Die Wahl des richtigen Berufs ist schwer 
genug, es geht immerhin um eure eige-
ne Zukunft.
Gut, wenn dann wenigstens die Lehr-
stellensuche leicht gemacht wird, so 
wie mit der „Azubi-Börse“ auf der unten 
genannten Homepage.

Mit ihr hat die Branche Technischer 
Handel das Portal in eine attraktive be-
rufliche Zukunft weit geöffnet.

Technischer Handel? Was machen 
die eigentlich? Hier kaufen nicht Herr 
Müller und Frau Meyer aus der Nach-

barschaft ein, sondern die Profi-
Einkäufer aus Industrie und Ge-
werbe, vom hochspezialisierten 
Kleinunternehmen bis hin zu den 
großen Industriekonzernen. In 
dieser Liga ist der Technische 
Handel bekannt und wird als der 
Spezialist für die Beschaffung von 
allem geschätzt, was die Wirt-
schaft braucht, um zu funktionie-
ren – ob Arbeitsschutz, Wälzlager 
oder Schlauch und Armaturen-
technik, um nur einige Beispiele 
zu nennen. 

Für diese Aufgaben braucht der Tech-
nische Handel gut ausgebildete Groß- 
und Außenhandelskaufleute, Industrie- 
und Bürokaufleute oder Fachkräfte für 
Lagerlogistik. 

Das sind attraktive Ausbildungsplätze 
für zukunftshungrige Schulabgänger 
und junge Menschen, die auch schnell 
Verantwortung übernehmen wollen. Die 

„Azubi-Börse“ ist die Ausbildungs-Such-
maschine für technisch interessierte 
Jugendliche.

Hier findet ihr Unternehmen des Tech-
nischen Handels, die freie Ausbildungs-
plätze in eurer Region anbieten. 

Weitere Infos unter www.tectop-vth.de

Anbei erhalten Sie den Korrekturabzug
für Ihre Anzeige in der Ausgabe 7/2012.
Änderungen sind nochmöglich bis

MITTWOCH, 20. JUNI 2012

Sollten wir bis zu diesem Zeitpunkt
nichts mehr von Ihnen hören, gehen wir
von Ihrem Einverständnis zumAbdruck
aus.

UM RÜCKANTWORT WIRD GEBETEN!

/// WIR BITTEN UM DIE FREIGABE IHRER ANZEIGE! ///

Bert Ernstmeyer · Tel. 0571.82855-13
ernstmeyer@news-dasmagazin.de

CarstenWitte · Tel. 0571.82855-14
witte@news-dasmagazin.de

Fax 0571/82855-10

DAS MAGAZIN – AUSBILDUNGSGUIDE 07/2012.33

Farbgenauigkeit: Die Farben
auf diesem Ausdruck sind lei-
der nicht verbindlich und stel-
len nur eine Annäherung dar!
Um eine Farbgenauigkeit zu er-
reichen, muss ein Andruck oder
ein Farbproof gemacht werden.
Die Preise hierfür erfahren Sie
in unserer Redaktion.

IHRE ANSPRECHPARTNER

Die berufliche Erstausbildung hat für uns 
einen hohen Stellenwert, schon seit vielen 
Jahren bilden wir 

zum /zur 
Einzelhandelskaufmann -frau 

aus. Wenn Sie Spaß an Mode, Lifestyle und 
Menschen haben und gerne Verantwortung 
übernehmen, dann bieten wir Ihnen einen 
abwechslungsreichen Arbeitsplatz und 
langfristige Perspektiven.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Ausbildung 2013 Ausbildung 2013

Hinter der Bahn 2 · 31603 Diepenau-Lavelsloh

Steildach - Ziegeldeckung - Schieferdeckung
- Biberschwanzdeckung - Dachwohnraumfenster

Tel. 0 57 75 / 14 4 Fax 0 57 75 / 14 85Tel. 0 57 75 / 14 4 Fax 0 57 75 / 14 85
www.koeper-daecher.dewww.koeper-daecher.de

- Schornsteineinfassungen - Mauerabdeckungen
- Zinkdachrinnen - KupferdachrinnenBauklempnerei

- Foliendächer - Schweißbahndächer
- Dachbegrünungen - Balkon und TerasseFlachdach

Wir suchen zum 1. August 2013 

eine/n Auszubildende/n 

für den Beruf des Dachdeckers.

Die Samtgemeinde Uchte 
stellt zum 1. August 2013

eine/n Auszubildende/n
für den Beruf 
der/des Verwaltungsfachangestellten ein.

Umfassende Angaben zu den Anforderungen finden Sie in der detaillierten 
Stellenausschreibung unter www.samtgemeinde-uchte.de.

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 10.09.2012 an die Samtgemeinde Uchte, Balkenkamp 1, 31600 Uchte 
oder nutzen Sie die Möglichkeit einer Onlinebewerbung. 

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Frau Block und Frau Slodowski unter 
den Rufnummern 05763/183-51 und -52 gerne zur Verfügung.

Frauen in der Elektrobranche
Frauen studieren intensiver, haben bes-
sere Fremdsprachenkenntnisse und 
mehr Praxiserfahrung, sind bei der Be-
werbung häufig erfolgreicher als ihre 
Kollegen, verdienen beim Berufseinstieg 
mindestens so viel wie ihre männlichen 
Kollegen, besetzen jede zehnte MINT-
Stelle (MINT: Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaften und Technik) in 
der Elektro- und IT-Branche, davon ei-
nen großen Anteil mit Führungsverant-
wortung.

80 Prozent der Hochschulen und 60 
Prozent der Unternehmen bieten Maß-
nahmen zur besseren Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf an. Arbeitszeitkonten
sind nahezu Standard. Allerdings be-
treiben nur 11 Prozent der kleineren 
Unternehmen Frauenförderung, drei 
Viertel beschäftigen überhaupt keine 
Ingenieurin.
Der Mittelstand droht im Wettbewerb 
um weibliche Fachkräfte von den Groß-
unternehmen und Hochschulen abge-
hängt zu werden. Diese Entwicklung ist 
aus VDESicht sehr bedenklich, da der 
Mittelstand der wichtigste Wirtschafts-, 
Job- und Innovationsmotor der deut-
schen Wirtschaft ist.

Mentoring und Networking forcieren, 
Angebote zur Work-Life-Balance aus-
bauen, heterogene Teams bilden, Füh-
rungspositionen mit Frauen besetzen 
– das sind wichtige Empfehlungen, die 
aus dem VDE MINT-Report resultieren 
und insbesondere beim Mittelstand Teil 
der strategischen Unternehmenspla-
nung werden sollten. 

Mehr zur Studie unter www.vde.com.

das

AUS- UND WEITERBILDUNG / BERUFSWAHL

   
     

  

 
  
    
 


    
   
 

    
  
    
  
      
  
   
    
    
     
   
 
   

     
   
 
   

    
   
 
      
   
   
  





Frauen in der Elektrobranche



BEITRAG ZUM THEMA:

Handelsverband kritisiert Schulen
Der Handelsverband Deutschland hat 
erneut die mangelnde Vorbildung vieler 
Bewerber kritisiert - außerdem hätten 
diese oft falsche Vorstellungen von ih-
rem Ausbildungsberuf.
 

Die unzureichende schulische Qualifi-
kation ist das größte Hindernis bei der 
Besetzung von Ausbildungsplätzen im 
Handel. Das ist das Ergebnis einer ak-
tuellen Umfrage des Handelsverbandes 
Deutschland (HDE) unter 850 Betrie-
ben. Demnach sieht die Hälfte der Be-
fragten die Vorbildung der Jugendlichen 
als größten Mangel an.

„Die Schulen und die Eltern müssen ih-
rer Verantwortung gerecht werden und 
den Jugendlichen das nötige Rüstzeug 

für den Einstieg ins Berufsleben mit-
geben,“ so HDE-Hauptgeschäftsführer 
Stefan Genth. Insgesamt ist das Bild 
aber gemischt: Offenbar trägt dazu die 
den Handel je nach Region sehr un-
terschiedlich treffende demografische 
Entwicklung bei.

Demografischer Wandel schlägt sich 
schon nieder

Neben der mangelnden Qualifikation 
der Bewerber gibt es aber auch noch 
andere Hindernisse bei der Besetzung 
von Ausbildungsplätzen. So hat nach 
der HDE-Umfrage rund ein Drittel der 
Jugendlichen falsche Vorstellungen 
vom zu erlernenden Beruf. Eine eher 
untergeordnete Rolle spielen die Quali-
tät und der Zeitaufwand für den Berufs-

schulunterricht sowie die Ausbildungs-
kosten.

Gleichzeitig spürt der Handel zuneh-
mend die Auswirkungen des demo-
graphischen Wandels. „Immer mehr 
Jugendliche können sich den richtigen 
Ausbildungsbetrieb aussuchen. Noch 
bis vor kurzem war die Lage genau 
umgekehrt. Jetzt kommt es im Kon-
kurrenzkampf um knapper werdende 
Arbeitskräfte darauf an, dass die Han-
delsbetriebe sich als gute Ausbilder und 
Arbeitgeber präsentieren“, so Genth. 

In Einzelhandelsunternehmen kommen 
mehr als 80 Prozent der Nachwuchs-
führungskräfte aus den eigenen Reihen. 
Das zeigt, wie wichtig qualifizierte Aus-
zubildende für die Branche sind.

Der nächste  
Grenzbote  

erscheint am: 

4. Okt. 2012
anzeigen@grenzbote.de

Redaktions-
schluss:  

15. Sept. 2012

anzeigen@grenzbote.de

Die Kunst der Rede
Rhetorische Fähigkeiten sind im be-
ruflichen Alltag von großer Bedeutung. 
Ein Lehrer möchte seine Schüler zum 
Vokabellernen motivieren, ein Werbe-
fachmann möchte seinen Auftraggeber 
mit außergewöhnlichen Ideen und Vor-
schlägen überzeugen, ein Teamleiter 
möchte seine Mitarbeiter für ein Pro-
jekt begeistern – in nahezu jedem Beruf 
sind die kommunikativen Kompetenzen 
ein wichtiger Erfolgsfaktor. 

Denn es ist nicht nur 
ein gutes Gefühl, 
wenn man Kollegen 
vom eigenen Stand-
punkt überzeugen, 
Ideen und Gedan-
ken wirkungsvoll 
präsentieren oder 
zielorientiert eine 
Diskussion leiten 
kann. Rhetorische 
Fähigkeiten können 
die eigene Karriere 
beflügeln.
Wer sich in allen Le-
benslagen gut prä-

sentiert, kommt auch beruflich damit 
weiter. Doch auch für die Rhetorik gilt: 
Sie sollte vor der Anwendung intensiv 
geübt werden und authentisch bleiben. 

Zum einen gibt es Rhetoriktrainer, die 
ihre Kunden einzeln oder in Kleingrup-
pen in Wochenendkursen fit für das 
nächste Geschäftsmeeting machen. Es 
gibt aber auch Weiterbildungen, die auf 
nachhaltigen Erfolg setzen. 

mhSv

AUS- & WEITERBILDUNG
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BEITRAG ZUM THEMA:
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Auto & Verkehr

Wartung und Instandsetzung aller Automarken
Verkauf von Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen

Jeden Montag und 

Donnerstag

TÜV und AU für 

PKW &  Motorräder 

AU/HU nach §29 StVZO

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
4. Oktober 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Sept. 2012

Essen & Trinken

Freitag, 28. September ab 18 Uhr
Spare Ribs Abend „Satt“ für 10,90 €

Freitag, 21. September ab 18 Uhr
Schnitzelabend „Satt“ für 12,90 €

Lavelsloher Straße 13 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 267
info@gasthaus-heidemann.de | www.gasthaus-heidemann.de

Reifenlabel ist noch kein Thema
Nicht einmal jeder zehnte Autofahrer 
in Deutschland kennt das Reifenlabel, 
so das Ergebnis einer repräsentativen 
Umfrage. Ab November 2012 gilt in 
der Europäischen Union die Kennzeich-
nungsplicht für alle Pkw-, Leichttrans-
porter- und Lkw-Reifen, die ab dem 1. 
Juli 2012 produziert werden.

Das Label wird über den Rollwider-
stand, die Nasshaftung und das Abroll-
geräusch eines Reifens informieren. Es 
bietet dem Verbraucher eine wichtige 
Orientierungshilfe. Der Autofahrer er-
hält auf einen Blick nachvollziehbare 
und unabhängige Informationen über 
Sicherheit, Wirtschaftlichkeit und Um-
weltverträglichkeit der Produkte. 

Eine Einschätzung, die auch von den 
Autofahrern geteilt wird. Nachdem die 

Teilnehmer der Stu-
die über Inhalte der 
Regelung informiert 
wurden, vertraten 
59 Prozent der Be-
fragten die Meinung, 
dass die Kennzeich-
nung „die Transpa-
renz des Reifenan-
gebotes“ erhöht. 64 
Prozent waren sich 
sicher, dass die Re-
gelung „die Auswahl 
erleichtert“. 

Nur eine Minder-
heit von 25 Prozent 
der Teilnehmer der 
Studie hielt die EU-Regelung hinge-
gen für „überflüssig“. Insgesamt über 
zwei Drittel gaben an, das Reifen-Label 

dgHE

AUTO AKTUELL

  
  
   
  
     
     
   
    
 
 

  

   
 
  
  
     
   
  
    
   
    
   
  

      
     
     


  
 
     
 
       
   
    
    
   
   
      
       
  
    


Reifenlabel ist noch kein Thema



BEITRAG ZUM THEMA:

„wahrscheinlich“ oder „auf jeden Fall“ 
bei der nächsten Kaufentscheidung zu 
berücksichtigen.

Schmackhaftes aus dem Wald
Ob brauner Steinpilz, gelber Pfifferling, 
oder roter Kaiserling - Pilzliebhaber 
verschmähen sicherlich keinen dieser 
köstlichen Genüsse aus heimischen 
Wäldern. Aus allen Sorten lassen sich 
delikate Gerichte zubereiten - vom ed-
len Steinpilzcarpaccio bis zum pikan-
ten Pilzgulasch. „Die Hauptsaison für 
Pilzsammler ist vom Frühsommer bis 
in den späten Herbst“, sagt Pilzexpertin 
Renate Zollner.

Die beste Zeit, um Pilze selbst zu su-
chen, sei der frühe Morgen, etwa ab 
sechs Uhr. Dann seien die jungen Pilze 
gerade frisch aus dem Waldboden ge-
sprießt und von bester Qualität, sagt 
die Expertin. „Auch wegen der Konkur-
renz von anderen Pilzsuchern und Tie-
ren muss man früh los“, sagt Zollner. 

Für Rehe oder Hasen beispielsweise 
seien Pilze - in Bayern „Schwammerln“ 
genannt - echte Leckerbissen. „Das 
beste Wetter für die Pilzsuche ist, wenn 
es geregnet hat, aber trotzdem warm 

und feucht ist“, sagt die Autorin des 
Kochbuchs „Pilze - Genuss aus dem 
Wald“. Die meisten Steinpilze finde 
man außerdem bei Vollmond. „Warum 
das so ist, kann ich nicht sagen - aber 
die jahrelange Erfahrung bestätigt es“, 
sagt Zollner.

Vorsicht vor giftigen Doppelgängern

Anfänger sollten, wenn sie selber sam-
meln gehen wollen, zum Beispiel Stein-
pilze, Pfifferlinge, Maronen, Rotkappen 
und Semmelstoppelpilze suchen. „Die-
se Sorten erkennt man leicht und sie 
haben keine giftigen Doppelgänger“, 
sagt Renate Zollner. 

Beim Steinpilz müsse man allerdings 
aufpassen, dass man nicht aus Ver-
sehen den optisch ähnlichen Gallen-
röhrling erwischt. „Er schmeckt bitter 
- schon einer davon kann das ganze 
Pilzgericht verderben“, sagt die Auto-
rin. Den Gallenröhrling erkenne man an 
der Rosafärbung der sogenannten Röh-

Mercedes Jahreswagen

Hauptstr. 34 31603 Lavelsloh
Tel. 0 57 75/1445

www.mercedes-jahreswagen-kruse.de

Jahreswagen
ca. 50 Fahrzeuge vorrätig
Zum Beispiel:

12 x B-Klasse
z. B. B 200, Autom.,
Bj. 5/11, Navi, Leder, PTS 26.690,- �

B 180, Bj. 3/11, AHK, Xenon,
Navi, PTS, 11 000 km 20.890,- �

6 x A-Klasse
z. B. A 160, Bj. 9/11,
AHK, 8 400 km 14.890,- �

A 180 CDI, Bj. 7/11,
silber, AHK, 10 800 km 15.990,- �

C 180 T, Bj. 11/11,
AVA, Comand 25.490,- �

C 180 T, Bj. 10/11, Autom.,
AVA, Comand 26.890,- �

Ihr Wunschfahrzeug innerhalb
von 2 – 3 Wochen lieferbar!

H-Kennzeichen hat Geburtstag
Es ist die verführerisch duftende Melan-
ge aus reifem Leder, unprätentiösem Vi-
nyl und patiniertem Öl, das das sonore 
Wummern legendärer 6-Zylinder-Moto-
ren wohlig umschließt und in der Ge-

samtkomposition mit 
der fesselnden Eleganz 
ins nackte Blech ge-
dengelten Zeitgeistes 
zur unwiderstehlichen 
Faszination wird: klas-
sische Automobile. 

In mittlerweile 125 
Jahren Auto wandelte 
sich das Automobil 
vom einst belächelten 

Ausnahme-Vehikel zum Massen und 
Wegwerfprodukt. Seit 1997 kennzeich-
net das H-Kennzeichen Fahrzeuge, die 
mindestens 30 Jahre alt sind und sich 
in einem gepflegten und erhaltungs-
würdigen Originalzustand befinden. 
Laut Verband der Automobilindustrie 
(VDA) ist die Zahl der mit „H“ gekenn-
zeichneten Oldtimer allein in den letz-
ten fünf Jahren um mehr als ein Drittel 
gestiegen.

Das H-Kennzeichen bietet allen Old-
timern einen einheitlichen Steuersatz 
von 192 Euro – unabhängig von Schad-
stoffklasse oder Hubraum. Damit die 
Behörde den Buchstaben überhaupt zu-

teilt, muss der Klassiker zunächst durch 
den TÜV oder die DEKRA inspiziert und 
begutachtet werden. Heutzutage kann 
so ein gekennzeichnetes Auto ein klei-
nes Vermögen wert sein.

Die Versicherungen raten gerade Neu-
besitzern eines Oldtimers, grundsätz-
lich eine ausführliche und aktuelle 
Fahrzeugbewertung über Zustand und 
Marktwert durchführen.

Besonders im Schadenfall dient diese 
dann als Grundlage für den Versicherer. 
Als Spezialist für Oldtimer-Absicherun-
gen zählt der Bonner Versicherer Zu-
rich.

dgSv
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H-Kennzeichen hat Geburtstag



BEITRAG ZUM THEMA:

Lange Str. 50 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 518 |  www.michele-ristorante.de

Montag Alle Pizzen, Nudelgerichte
  und Salate nach Karte bestellt

jeden

je 5,50 €

Dienstag: Ruhetag

Wir freuen uns auf Sie!

Es ist wieder soweit:
Ab Oktober gibt es wieder freitags und samstags 

unser italienisches Buffet!

anzeigen@grenzbote.de

Klasing Zeltverleih

Tel. 0171 5262183
Pagoden-, Fest- und Panoramazelte

Um uns den Abschied von der Sommer-
zeit etwas zu versüßen, bietet Gastro-
nom Michele in seinem gleichnamigen 
Ristorante in Diepenau ab sofort wieder 
sein beliebtes italienisches Buffet an. 
Jeden Freitag und Samstag können die 
Gäste alles schlemmen, was die italieni-
sche Küche zu bieten hat. 

Für Freunde eines guten Steaks sind 
jeden Tag besondere Spezialitäten im 
Angebot. Mittwochs stehen außerdem 

frischer Fisch und 
Muscheln auf 

Für Liebhaber der italienischen Küche
Ristorante Pizzeria Da Michele

der Speisekarte, die ab sofort auch auf 
der neuen Internetseite schon vorab 
den Mund wässrig macht (www.miche-
le-ristorante.de). 

Schnäppchenjäger kommen montags 
auf ihre Kosten, wenn alle Pizzen, Nu-
delgerichte und Salate für 5,50 Euro zu 
haben sind. 

Für private Feiern oder einen gemütli-
chen italienischen Abend auf dem hei-
mischen Sofa steht der Liefer- und Par-
tyservice parat (Telefon 05775-518).

ren an der Unterseite des Hutes. „Der 
Steinpilz hat weiße bis gelb-grünliche 
Röhren“, sagt Zollner. Wer sich nicht 
gut mit Pilzen auskenne, lasse die ge-
sammelten Exemplare vor der Verwer-
tung in der Küche am besten von einem 
Fachmann begutachten.

Zu den Lieblingsrezepten der Autorin 
zählen eine cremige Kartoffelsuppe mit 
Steinpilzen, frittierte Pilze mit Dip oder 
eine essigsaure Schwammerlbrühe. Für 
die Schwammerlbrühe verwende man 
als Basis gemischte Pilze - zum Beispiel 
Pfifferlinge, Maronen, Herbsttrompeten 
und Rotkappen. „Die küchenfertigen, 
klein geschnittenen Pilze werden zu-
nächst in Butter angebraten“, erklärt 

Zollner. Danach kommen Zwiebelwür-
fel, Lorbeerblätter und angedrückte 
Wacholderbeeren dazu. Anschließend 
werden Brühe und Weißweinessig ange-
gossen. Nach 20 Minuten köcheln gibt 
man Sahne und gehackte Petersilie hin-
zu. Die Brühe müsse nun noch mit Salz 
und Pfeffer abgeschmeckt werden. 
„Dazu passt ein selbst gemachter Sem-
melknödel hervorragend“, sagt die Au-
torin.
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Bauen & RenovierenBauen & Renovieren

Hauptstr. 23 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 261 | www.menze-haustechnik.de

Heizungs-, Sanitär-, Elektroinstallation
Reparatur- und Wartungsarbeiten

Wir beraten Sie gern!

Lübbecker Straße 36 | 31603 Diepenau |Telefon 05775 1566

KIRCHHOFF
BAUELEMENTE
Fenster
Türen
Insektenschutz
Trockenbau
Innenausbau
Montagen

• Dachdeckerarbeiten
• Dachrinnenreinigung
• Dachrinnen-

neuanbringung
• Dachflächenfenster

Am grünen Kranze 1 | 32339 Espelkamp| Tel. 05771 9186654

Wir sind 
umgezogen!

Sie finden uns 
jetzt in Espelkamp-
Schmalge!

anzeigen@grenzbote.de

Holzbau Stegemeyer
Lange Straße 26 | 31603 Diepenau | Telefon 05775 294
info@holzbau-stegemeyer.de | www.holzbau-stegemeyer.de

•  Zimmerei und Holzbau
•  Holzrahmenbau
•  Carports, Balkone, Überdachungen  
 und Wintergärten
•  Energetische Altbausanierung mit  
 Pavatex -Mehr-Wert
•  Dachgeschossausbau
•  Bautischlerei
•  Sanierung von Asbestzement- 
 Wellplatten nach TRGS 519

Seit 1822 in Diepenau 

- Malerarbeiten
- Bodenverlegearbeiten
- Fassadenanstriche
- Vollwärmeschutz

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
4. Oktober 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Sept. 2012

Dachqualität spart Geld!
Drei von vier Deutschen träumen – be-
günstigt durch unverändert niedrige 
Zinsen – von den “eigenen vier Wän-
den”. Egal, ob bauen oder kaufen und 
gegebenenfalls sanieren. 

Das eigene Haus ist für die meisten die 
größte finanzielle Herausforderung in 
ihrem Leben. Verständlich, dass viele 
Bauherren nach Einsparmöglichkeiten 
suchen. Doch gerade hier gilt es, unbe-
dingt auf Qualität bei der Auswahl von 
Bauprodukten und -systemen zu ach-
ten. Denn diese bestimmen letztendlich 
den Zustand des Gebäudes und damit 
die Wohnqualität. Und das langfristig – 
also auch noch für die nächste Gene-
ration. 

Gerade wer wenig Geld hat, kann es 
sich nicht leisten, billig zu bauen. Klingt
paradox? Sparen um jeden Preis kann 
dazu führen, dass es „unterm Strich“ 
sehr viel teurer wird. Spätestens dann, 

wenn schon nach kurzer Zeit eine Sa-
nierung ansteht. Kluge Bauherren set-
zen deshalb von Anfang an auf Qualität 
– und zwar im System aus einer Hand. 
Zum Beispiel auf ein vollkeramisches 
Dach: hochwertige Tondachziegel von 
hoher Materialqualität, mit kerami-
schen Dunstrohrhauben und Abschlüs-
sen für First und Dachrand in der exakt 
gleichen Oberflächenqualität, die ein 
harmonisches Dachbild „aus einem 
Guss“ ergeben. 

Setzen Sie auf Qualität

Letztlich ist jedoch nicht nur das Dach, 
sondern auch das gesamte Haus nur so 
gut wie seine einzelnen Teile. Doch lei-
der setzt sich diese Einsicht oft erst bei 
einer erneuten Sanierung durch. Und 
die Erkenntnis: Warum nicht gleich so? 
Also machen Sie es von Anfang an rich-
tig! Setzen Sie auf Qualität!

mhHE

BAUEN & WOHNEN

    
 
     
   




 
   
 
   
   
    
   

  
  
    
 
    

 
  





  
    
 
  
 
     
    
     
    
     
   
 
     
  
    
 
   
     


Dachqualität spart Geld!



BEITRAG ZUM THEMA:

Hightech für die Hauswand
Wer die Fassade seines Eigenheims 
aufwändig dämmt, neu verputzt und 
streicht, möchte lange etwas davon 
haben. Carbonfasern und Nano-Quarz-
Gitter machen die Fassadendämm-
systeme und -farben eines deutschen 
Markenherstellers extrem schlagfest, 
schmutzabweisend und farbstabil. 

Widerstandsfähige Carbonfasern schüt-
zen in Formel 1-Boliden das Leben der 
Fahrer und machen Mountainbikes ext-
rem leicht und stabil. In hochwertigen 
Fassadendämmsystemen schützen sie 
die Außenwand wirkungsvoll gegen Stö-
ße und Risse. 

Die Carbonfasern befinden sich hier in 
einem Spachtel, der zusammen mit ei-
nem Armierungsgewebe auf die Dämm-
platten aufgetragen wird. Es kommt auf 
jedes Gramm und Kilo an, denn die zu-
sätzliche Dämmschicht soll die Fenster 
nicht zu „Schießscharten“ umgestalten; 
der Dachüberstand nicht kostspielig für 
die Dämmung verlängert werden müs-
sen. 

Deshalb gibt es für die Fassade jetzt 
ein besonders schlankes Dämmsystem. 
Nano-Quarz-Gitter-Strukturen halten 
die Fassade länger sauber und farbsta-

bil, dazu machen sie die Oberfläche ex-
trem hart, stabilisieren die Farbschicht 
und verhindern das Anhaften von 

das

BAUEN & WOHNEN

BEITRAG ZUM THEMA:

         
    
        
        
    
   
 
    
     
         
     
  
       
         
    
       
     
      
     
           
     
     
   
   
   
       
      
  

      
    
     
   
      
   
          
       
      
      
  
      

Hightech für die Hauswand




Schmutzpartikeln und Eindringen von 
Feuchtigkeit.

Gaststätte in Lavelsloh, sucht Per-
son - vormittags - auf 400 Euro Basis 
Tel. 05775/237

Schicker Polo, 50 PS, Bj. 97, rot, 
Alu Extras, Stereo CD, Tüv neu, VB 
2.200 Euro, ideales gepfl. Anfängerkfz.  
Tel. 01520/3839497

Aushilfskräfte gesucht, auf 400 Euro 
Basis, Tel. 05775/518

Bauen mit getrocknetem Holz
Häuser aus dem nachwachsenden Roh-
stoff Holz sind mehr denn je gefragt. 
Holz erfüllt alle Anforderungen an zeit-
gemäßes Baumaterial: Es ist nachhaltig, 
recycelbar und benötigt nur wenig Ener-
gie für Herstellung und Verarbeitung.
Der Bau eines Holzhauses ist eine lang-
lebige und wertbe-
ständige Investition. 
Seine durchschnitt-
liche Lebensdauer 
liegt heute bei 80 
bis 100 Jahren.
Voraussetzung für 
ein dauerhaftes 
Gebäude sind eine 
fachgerechte Pla-
nung und Ausführung. Durch die stan-
dardisierte Vorfertigung im modernen 
Holzbau werden neben den üblichen 
Anforderungen an ein Gebäude vor al-
lem die Energieeffizienz und der bauli-
che Holzschutz optimal erfüllt. Wichtig 
für den Laien: Der fachkundig geplante 
Holzbau kommt in der Regel ganz ohne 
chemische Hilfsmittel aus.
Dies bekräftigt die aktuell überarbeitete 
Baunorm DIN 68800, in der der Holz-
schutz im Hochbau konkret geregelt 

mhs

BAUEN & WOHNEN

    
   
    

    
      
    
     
     
   
 
  


    
   
  
     
 
 
  
    
   
 
   
   
     
 
 

    
 
    




   
  
     

 
  
  
  



 

Bauen mit getrocknetem Holz



BEITRAG ZUM THEMA:
weitere 

Bilder

ist. Der bauliche Holzschutz hat jetzt 
höchste Priorität. Dieses holztypische 
Konstruktionsprinzip sorgt schon seit 
Jahrhunderten für nachhaltige und um-
weltfreundliche Konstruktionen.
Um den Bauherren Sicherheit zu geben, 
hat die Holzbaubranche die RAL-Güte-

zeichen „Holzhaus-
bau“ und „Dachbau“ 
eingeführt, die für 
weltweit höchste 
Standards sorgen.
Die Gütezeichen 
vergibt die Gü-
t e g e m e i n s c h a f t 
Holzbau-Ausbau-
Dachbau e.V., ein 

bundesweiter Zusammenschluss von 
Holzbauunternehmen (www.ghad.de). 
Sie garantieren die Qualität ihrer Pro-
dukte und Leistungen, indem sie sich 
einer neutralen Fremdüberwachung 
unterziehen.
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Öffnungszeiten:

Verkauf ab Fabrik
Ordnungsboxen in
verschiedenen Größen und Farben
Schubladenkästen
Mappen in versch. Farben DIN A2/A3/A4
Geschenkpackungen
Kinderhäuser aus Wellpappe

in vielen FarbenTonkarton 300 g und Tonpapier 120 g
Kartenrohlinge mit unterschiedlichen
Ausschnitten mit Zubehör zum Selbstgestalten
Bastelmaterial in großer Auswahl

am 12. September 2012,
am 10. Oktober 2012 und
am 14. November 2012

jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

10 Jahre Zwergenburg 
Am 08. September 2012 lädt der Kin-
dergarten Zwergenburg zur großen Jubi-
läumsfeier ein. Die Erzieherinnen freuen 
sich auf viele Besucher, ehemalige Kin-
dergartenkinder mit ihren Familien, und 
alle, die sie in den letzten Jahren beglei-
tet und unterstützt haben!
Um 14.00 Uhr geht‘s mit der 
Begrüßung und einer Vorfüh-
rung der Kindergartenkinder 

los. Anschließend erwartet die Gäste bis 
17.00 Uhr ein Nachmittag mit Spiel und 
Spaß, Kaffee und leckerem Kuchen.

Der Startschuss für den Kindergarten 
Zwergenburg fiel im Februar 2002, als 
der Rat des Flecken Diepenau der Er-
richtung eines Kindergartens im ehe-
maligen Diepenauer Schulgebäude 
zustimmte. Da die Vorschulen gesetz-

lich abgeschafft wurden, fehlte es an 
Betreuungsmöglichkeiten für die fünf-
jährigen Kinder. So wurde das Gebäude 
renoviert und die Zwergenburg konnte 
im August 2002 ihre Tore öffnen. Eine 
w e i t e r e 

Gesetzesänderung – die Schul-
reform 2010 – brachte dann 
weitere Veränderungen mit 
sich: Die Hauptschule Lavels-
loh wurde nach Uchte und die 

Grundschule Essern zum Schulstandort 
Lavelsloh verlegt.
Der Samtgemeinderat beschloss, das 
Kindergartengebäude in Diepenau zu 
verkaufen, und das nun leer stehende 
Schulgebäude in Essern zum Kinder-
garten umzubauen. Im Juli 2010 war 
es dann soweit. Die Zwergenburg zog 
nach Essern um, wo sie bis heute zu-
hause ist.

Aktuelle Herbstmode

Schuhhaus STEINMANN Lavelsloh
Sport- und Lederwaren

Benefizkonzert vom 28. Juli zu 
Gunsten des Fördervereins der 
Grundschule Diepenau e.V.
Einen Scheck über insgesamt 1010,71 
Euro konnte der Förderverein der 
Grundschule entgegennehmen. Die 
Übergabe fand am 24. August im Rah-
men der Ferienspiele statt. 
Vorausgegangen war ein Benefizkon-
zert am Kaminstübchen. Zwei Bands, 
THAT‘S MY TICKET aus Mayen/Eifel 
und SPRINGFIELD aus Rahden sorgten 
für eine ausgelassene Stimmung unter 
den rund 250 Gästen. 
Dem großen Engagement aller Helfer ist 
es zu verdanken, dass die Veranstaltung 
ein großer Erfolg geworden ist. Mithilfe 

einer Cocktailbar, eines Imbisswagens 
und eines Sternenzeltes wurde am Ka-
minstübchen ein Ambiente geschaffen, 
welches bei den anwesenden Gästen 
den Wunsch nach weiteren Veranstal-
tungen dieser Art aufkommen ließ. 
Der Initiator der Veranstaltung, Oliver 
Schick ist mit der gesamten Aktion 
mehr als zufrieden. Ein großes Danke-
schön geht an alle Unterstützer und 
Spender, sowie an Stefan Eppelt, Wirt 
des Kaminstübchens, der mit seiner 
Spende die hohe Summe von über 
1000 Euro möglich gemacht hat. 

Oliver Schick (THAT`S MY TICKET) 3. von links, Silvia Hermann (Förderverein) 1. von 
links, Stefan Eppelt (Kaminstübchen) 4. von links, Heinrich Regehr (SPRINGFIELD) 
2. von rechts, Hannelore Weißmann (Schulleitung) 2. von links

Das diesjährige allseits beliebte Die-
penauer Flutlichtturnier am 18. und 
19. August, das den Abschluss einer 

Flutlichtturnier des MTV Diepenau war ein voller Erfolg
gelungenen Festwoche bildete, war ein 
Erfolg auf voller Linie: gestartet mit dem 
Aufstieg der ersten Damenmannschaft 

in die 2. Bundesliga am Sams-
tag, gefolgt vom Volksradfah-
ren mit Familiensonntag und 
Kinderfest sowie Straßen-
wettkämpfen am Mittwoch, 
war der Festkommers am 
Freitag mit anschließender 
Disko der Startschuss für das 
Sport- und Partywochenen-
de. Zusammen mit den rund 

60 inzwischen befreun-
deten Mannschaften 
aus nah und fern gaben 
die MTVler in jeder Hin-
sicht alles. 
Verletzungsfreie, fai-
re Spiele sowie gute 
Parties stimmten alle 
Anwesenden fröhlich. 
Insgesamt war es eine 
gut besuchte Veranstal-
tungswoche mit spit-
zenmäßigem Wetter. 
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Gartengeräteverleih
Vertikultierer | Heckenschere

Rasenmäher | Motorsensen

Lavelsloh, 05775 298

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
4. Oktober 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Sept. 2012

anzeigen@grenzbote.de

Ihr Partner für Versicherungen, 
Vorsorge und Vermögensplanung

www.lvm.de

Bedarfsgerechte Vorsorge braucht fachkundige 
Beratung. Bei uns erhalten Sie beides:

LVM-Servicebüro

Telefon

Politischer Frühschoppen der 
CDU-Ortsunion Tonnenheide

Plattdeutscher Gottesdienst 
und Pflaumenkuchenessen
Am Sonntag, dem 16. September 2012, 
findet das traditionelle Pflaumenku-
chenessen am Großen Stein in Tonnen-
heide-Hahnenkamp statt. 

Der Aktionstag beginnt um 10 Uhr mit 
dem plattdeutschen Gottesdienst mit 
Pastor Rainer Rohrbeck im Zelt. Da-
nach besteht die Möglichkeit, sich an 
der Imbissbude mit Pommes oder ge-
grillten Spezialitäten zu stärken. Außer-

VHS-Semester startet mit 
vielen neuen Kursen
Es ist endlich wieder soweit! Die Volks-
hochschule in Uchte hat in diesem Jahr 
wieder ein interessantes und breitge-
fächertes Kursprogramm für Sie zu-
sammengestellt. Mit über 50 Kursen, 
Vorträgen und Veranstaltungen in den 
verschiedensten Themenbereichen 
startet die VHS in Uchte ab September 
in das Programmjahr 2012/2013. 

Natürlich gibt es in diesem Jahr wie-
der ein reichhaltiges Angebot an den 
allseits beliebten Sprachkursen. Aber 
auch die Themenbereiche  Menschen 
und Gesellschaft, Kulturelle Bildung, 
Kreativität, Musik, Tanz, Natur und Um-
welt,  EDV und Datenverarbeitung, Ge-

sundheit, Entspannung sowie Kochen 
kommen im neuen Programm nicht zu 
kurz. Ein Blick in das Kursprogramm 
lohnt sich daher in jedem Falle.

Das Kursangebot finden Sie ab Septem-
ber in der umfangreichen Programm-
broschüre der VHS Nienburg, die bei 
der Gemeindeverwaltung, Arztpraxen,  
bei den Geschäftsstellen von Sparkas-
se und Volksbank, sowie in vielen Ge-
schäften erhältlich ist.

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme und 
wünschen Ihnen schon jetzt viel Spaß 
und Erfolg beim Lernen nach Feier-
abend.

Second-Hand-Basar in Espelkamp
Das Basar-Team e.V. veranstaltet den 
nächsten Second-Hand-Basar „Rund 
ums Kind“ am Samstag, den 29. Sep-
tember 2012 von 13 Uhr bis 16 Uhr in 
den Räumen des Ludwig- Steil- Hofes in 
Espelkamp. Schwangere mit gültigem 
Mutterpass haben bereits ab 12:30 Uhr 
Zutritt.

Neben Herbst- und Winterbekleidung 
werden Kinderwagen, Buggys, Autositze, 
Fahrzeuge aller Arten, Laufställe, Reise-
betten, Wickelauflagen, Schlitten, Schlitt-
schuhe Fahrräder, Roller, Dreiräder, und 
vieles mehr zum Kauf angeboten. 

Die Cafeteria wird erneut mit tollen Ku-
chen, Torten und Waffeln, Kaffee und 
Wasser (auch zum Mitnehmen) aufwar-
ten.

Anbieternummern für die Abgabe der 
Kommissionsware werden ab Samstag, 
den 08. September 2012 über 

www.basar-team.de 

vergeben. 20 % des Basarerlöses wird 
einbehalten und zu einem Grossteil an 
die Kinder- und Jugendeinrichtungen 
des Ludwig-Steil-Hofes gespendet.

Mit einem brodelnden Zaubertrank aus 
Magie, Kabarett und Comedy startet 
der Rahdener Kulturverein Kul-Tür  am 
Freitag, 7. September, um 20 Uhr im 
Saal der Gaststätte Am Museumshof in 
Rahden sein neues Halbjahres-
programm. 

Zu Gast ist an diesem Abend 
DESiMO, der  als international 
preisgekrönter Magier nicht 
nur mit seinen Tricks verblüfft, 
sondern zeigt: wo das 
Wissen aufhört.  Er 
bezaubert seine Zu-
schauer, schlägt sie 
in seinen Bann wie 
einst der wilde Ras-
putin am Zarenhof.
Als erfolgreicher 
Comedian und char-
manter Moderator 
mit einem Auge für 
die kabarettistischen 
Momente im Leben ist 
er wie kein anderer ge-
eignet, um paranormalen Phänomenen 
auf den Grund zu gehen. Lustvoll wan-
delt er zwischen Wahrheit, Wunschden-
ken und Illusion. Sinnlichkeit und Über-
sinnlichkeit reichen sich die Hand.

Wer noch Wünsche hat, ist hier richtig 
aufgehoben. Wie tritt man mit Engeln 
in Kontakt? Wie finde ich einen Park-
platz? Ist Armut nur ein Irrtum unserer 
Gedanken? Oder ein Irrtum des Chefs? 
DESiMO erfüllt den Besuchern sogar 

Kul-Tür startet mit preis- 
gekröntem Magier DESiMO

Wünsche, die sie vorher noch gar nicht 
hatten.
Sie wollen keine hohlen Phrase oder 
Werbefloskeln, sondern reines Wunsch-
denken? Wollen Sie wissen, an wen ihr 

Partner denkt? Wie wir Gedanken 
übertragen können? DESiMO 
zeigt, wie das geht. Und wer´s 
nicht glaubt, wird trotzdem selig, 

denn so charmant und 
vor allem glaubhaft 

wurde noch nie 
der Zusammen-
hang von En-

geln, Bingo und 
Bundestag gezeigt.

Immer noch kein Lotto-
millionär? Kein Problem! 
Geschliffene Pointen. un-
erwartete Wendungen und 
naturbelassene Momente 
sind die Aszendenten die-
ses Bühnenprogramms. 
Der Entertainer  seziert 
vom Körper losgelöste 

Reisen ins Universum und vom Hirn 
losgelöste Gedanken. Man muss also 
kein Medium sein um einen rundum 
gelungen Kabarettbesuch vorauszusa-
gen. Denn gute Unterhaltung ist keine 
Illusion.
Eintrittskarten gibt es bei den Vorver-
kaufsstellen „Die Kiepe“ und „Die Vielfalt.

Weitere Informationen sind im Inter-
net unter www.kul-tuer.de zu finden.

dem werden kühle Getränke serviert. 
Der Bäcker sorgt wieder dafür, dass es 
leckeren Kuchen aus dem Steinback-
ofen gibt, der von den Hahnenkämper 
Heimatfreunden mit frisch gebrühtem 
Kaffee angeboten wird. 
Im Speicher wird wieder ein Film/ eine 
Ausstellung gezeigt. Für musikalische 
Unterhaltung ist gesorgt. Die Heimat-
freunde freuen sich auf viele Besucher 
aus nah und fern.

Runter vom Sofa und ab zur 
Sporthalle nach Tonnenheide
Seit dem 22. August bietet der TuS Ein-
tracht Tonnenheide wieder den Kurs 
„Aktiv gegen Übergewicht“ an. Nach 
fetziger Musik wird das Herz-Kreislauf-
System angeregt und die Fettverbren-
nung gefördert. Eine spezielle Gym-
nastik reduziert die Problemzonen und 
bringt die gesamte Muskulatur in Form. 
Es ist jederzeit möglich, dazu zu kom-
men! 
Neuzugänge sind immer herzlich will-
kommen, natürlich auch Wiedereinstei-
gerinnen!
 
Das Training findet jeden Mittwoch in 
der Turnhalle der Grundschule in Ton-
nenheide, Tonnenheider Schulweg 7, 
von 18 bis 19 Uhr statt.
 

Geleitet wird der Kurs von Maria Sch-
wettmann. Weitere Informationen unter 
05771-951106 

Maria Schwettmann
Zum Politischen Frühschoppen der 
CDU-Ortsunion Tonnenheide an der 
Hochzeitsmühle konnte der Vorsit-
zende Christian Krüger im Namen des 
Vorstands viele Mitglieder und deren 
Ehepartnerinnen und Freundinnen be-
grüßen. Außerdem konnte sich der 
Vorstand über die Anwesenheit einiger 

Mitglieder der Schmalger Ortsunion, 
der Landtagsabgeordneten Kirstin Kor-
te und Friedhelm Ortgies, des stell-
vertretenden Bürgermeisters Wilhelm 
Kopmann und der Ortsvorsteher der 
Ortschaften Tonnenheide, Schmalge 
und Rahden, Hermann Schmidt, Marlies 
Schröder und Reinhard Warner, freuen.
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Autohaus Kleine (S. 8)
Bahnhofstraße 24
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 381

Menze Haustechnik (S. 5, 10)
Hauptstraße 23
31603 Diepenau
Telefon 05775 261
www.menze-haustechnik.de

Lindner Kartonagen (S. 13)
Grüner Weg 4
31603 Diepenau
Telefon 05775 9200
www.lindner-kartonagen.de

Inserentenverzeichnis
Auto & Verkehr

Heinz Bente GmbH (S. 11)
Hinter der Bahn 6
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 320 

Köper Bedachungen GmbH (S. 7)
Hinter der Bahn 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 1446
www.koeper-daecher.de

Alles rund ums Dach - Bernd Muß (S. 11)
Lange Straße 72
31603 Diepenau
Telefon 05775 966071

Kirchhoff Bauelemente (S. 11)
Lübbecker Straße 36
31603 Diepenau
Telefon 05775 1566

Holzbau Stegemeyer (S. 10)
Lange Straße 26
31603 Diepenau
Telefon 05775 294
www.holzbau-stegemeyer.de

Strohrmann Wertmöbel (S. 12)
Mindener Straße 9
31606 Warmsen
Telefon 05767 214

Wohnen & Einrichten

Modehaus Gosewehr (S. 3, 4, 19, 20)
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Tischlerei Engelke (S. 4)
Zum Bramkamp 12
31603 Diepenau
Telefon 05775 301
www.engelke-online.com

Modehaus Gosewehr (S. 3, 4, 19, 20)
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Schuhhaus Steinmann (S. 13)
Lavelsloher Straße 5
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 319

Gasthaus Heidemann (S. 9)
Lavelsloher Straße 13
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 267
www.gasthaus-heidemann.de

Dienstleistungen

Modehaus Gosewehr (S. 3, 4, 19, 20)
Reinigungsannahmestelle
für Mode und Betten
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Fahrschule 
Heinz Werner Möllenbruck (S. 8)
Hoysinghausen 141
31600 Uchte
Telefon 05763 2195

Bauen & Renovieren

Land- und Gartentechnik 
Grabenkamp (S. 3, 10, 14)
Mindener Str. 247
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 979850
www.grabenkamp.com

Postagentur Gerda Spindler (S. 17)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Natur & Umwelt

Gartengeräte Bekemeier (S. 3)
Mindener Straße 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 344
www.bekemeier-lavelsloh.de

Sparkasse Nienburg (S. 4)
Geschäftsstelle Lavelsloh
Lavelsloher Str. 1
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9668-0 

Geld & Recht

Volksbank Lavelsloh eG (S. 6)
Lavelsloher Str. 11
31603 Diepenau
Telefon 05775 96060 

Einkaufen

PKW Anhänger/Gartengeräte
Heinz Stelloh (S. 14, 16)
Hauptstraße 32
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 298Malermeister Varenkamp (S. 10)

Westruper Straße 29
32351 Stemwede
Telefon 05773 369

Postagentur Gerda Spindler (S. 17)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Sonstiges

Zimmerei Schubert (S. 11)
Rieheweg 1
31606 Warmsen
Telefon 05767 9419473

Ortgies (S. 15)
Gerichtsstraße 9
32369 Rahden
Telefon 05771 97330

 

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

Privat-Kleinanzeigen

Bitte veröffentlichen Sie im nächsten Grenzboten folgenden Text:

Geben Sie den Coupon einfach im Schreibwarengeschäft Spindler
in Lavelsloh ab oder mailen Sie ihn an: anzeigen@grenzbote.de.

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

Telefon:

Unterschrift:

Zahlweise: Bank:

Kto.-Nr.:

BLZ:

bar

Abbuchung

Kleinanzeigen im Grenzboten nur 5 Euro

Postagentur

Lavelsloher Str. 12 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 221

Schreibwaren 
Spielwaren

Bastelbedarf
Buchverkauf

Fotos zum Selberdrucken oder auf CD brennen
Neu: Foto Kiosk 
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W-24

Therapiezentrum Brüggemann (S. 12)
Bahnhofstr. 2
31603 Diepenau
Telefon 05775 966581

Preisrätsel | Preisrätsel | Preisrätsel

Gutscheine vom  
Gewerbebund zu gewinnen

Hotels & Gastronomie

Zeltverleih Klasing (S. 9)
Inselstraße 1
31603 Diepenau
Telefon 05775 321

Natur & Umwelt

Gesundheit & Wellness
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FLUGREISE
W-23

Tragen Sie das Lösungswort in das 
Glückslos ein. Bitte schicken Sie das 
ausgefüllte Los an:

Schreibwarengeschäft Gerda Spindler
Lavelsloher Straße 12
31603 Lavelsloh

Einsendeschluss ist der 15. September 
2012. Bei mehreren richtigen Lösungen 
entscheidet das Los, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Die Gewinner können sich auf drei Gut-
scheine vom Gewerbebund Lavelsloh/
Diepenau, jeweils 10 Euro, 20 Euro und 
30 Euro freuen. Einlösen können Sie die 
Gutscheine bei den Firmen im Inseren-
tenverzeichnis. Viel Glück!

Die Lösung aus dem letzten Preisrätsel:  

Die drei Gewinner waren:
1.  Paul Peter
 Wilhelm-Kiel-Str. 7
 31600 Uchte
2.  Elke Martins
 Kirschensteg 1
 32469 Petershagen
3.  L. Bohnhorst
 In den Fichten
 32369 Rahden-Wehe
Die Gewinner können sich die Gutschei-
ne (Gültigkeit sechs Monate) innerhalb 
zwei Monate beim Schreibwarenge-
schäft Spindler in Lavelsloh abholen. 
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass 
die Gutscheine persönlich abgeholt 
werden müssen.

Glückslos
Die Lösungswort laut:

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

E-Mail:

" Bitte hier ausschneiden.

September 2012
08.09.  Scheibenfest des Schützenvereins Essern

09.09. Tagestour nach Bremerhaven (Gewerbebund)

09.09. Scheibeaufhängen beim Jungschützenkönig  
  (Schützenverein Lavelsloh)

29.09. Lichterfest auf dem Färberplatz in Uchte 
  (Bürger- und Kulturverein Uchte)

30.09. Erntedankgottesdienst (10.00 Uhr)mit anschl. Mittagessen  
  im Gemeindehaus

30.09.  Kaffeetrinken des Ortsvereins Essern für die ältere Generation

Oktober 
01.10. Blutspenden in Lavelsloh  - DRK

Termine der Region

Bauen & Renovieren

Autohaus Kruse GmbH & Co. KG (S. 8)
Hauptstraße 34
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 1445
www.autohaus-kruse-gmbh.de

Landhandel Brehop (S. 18)
Molkenstraße 12
32351 Stemwede-Wehdem
Telefon 05773 9917-0

Da Michele (S. 9)
Lange Straße 50
31603 Diepenau
Telefon 05775 518
www.michele-ristorante.de

Polipol Holding GmbH & Co. KG (S. 5)
Diepenauer Heide 1
31603 Diepenau
Telefon 05775 9680-940
www.polipol.de

LVM-Servicebüro Horst Schwarze (S. 14)
Mindener Str. 233
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 94211
www.schwarze.lvm.de 

Hundeschule Petershagen (S. 2)
Christa Reinhold
Hafenstr. 31
32469 Petershagen
Telefon 05707 780

Stolz präsentieren die MTVler ihre neu-
en Trikotsätze und Trainingsanzüge. 

Ein großer Dank gilt der Fa. Pro-Hub aus 
Diepenau, die im hiesigen Gewerbege-
biet hochwertige Anlagen der Hebe-, 
Förder-, und Handlingstechnik, insbe-
sondere für die industrielle Fertigung 
und die Logistik fertigen. 

Kürzlich sponsorte das Unternehmen 
großzügig die „Sportler-Outfits“ für die 
erste und zweite Damenmannschaft 
sowie für die männliche 2. Bundesliga 
Nord und AK 45. 

Edgar Ruschmeier vom MTV Diepenau 
reicht im Namen aller gesponsorten 
Werner Jobst, Geschäftsführer der Fa. 
Pro-Hub die Hand. 

„Schön, dass wir pünktlich zu unse-
rem 100-jährigen Jubiläum im August 
mit neuem Dress starten konnten!“

MTV von Pro Hub neu ausgestattet

Anhängerverleih
750 kg bis 2,5 t

Lavelsloh, 05775 298
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Der Gewerbebund gratuliert ganz herzlich ...
05.09. Karl Heinz Gessat,  Nordel, 73. Geburtstag

05.09. Adele Kazmierczak,  Lavelsloh, 88. Geburtstag

06.09. Ferdinand Barg,  Essern, 75. Geburtstag

06.09. Hannelore Heidemann,  Lavelsloh, 72. Geburtstag

06.09. Heinz Zaun,  Essern, 72. Geburtstag

07.09. Monika Mai,  Lavelsloh, 70. Geburtstag

08.09. Günther Berger,Diepenau, 84. Geburtstag

08.09. Elfriede Gerling,  Lavelsloh, 82. Geburtstag

08.09. Grete Plüß,  Essern, 82. Geburtstag

09.09. Mariechen Burgmann,Diepenau, 81. Geburtstag

09.09. Ingo Claren,  Essern, 72. Geburtstag

09.09. Jürgen Goerschel,Diepenau, 72. Geburtstag

09.09. Heinz Uphoff,Diepenau, 80. Geburtstag

10.09. Manfred Duffe,  Lavelsloh, 74. Geburtstag

10.09. Lydia Fröhlking,  Nordel, 81. Geburtstag

10.09. Sieglinde Kollmeyer,Diepenau, 74. Geburtstag

10.09. Barbara Stadtkewitz,  Lavelsloh, 75. Geburtstag

11.09. Helga Ostermeier,  Nordel, 72. Geburtstag

12.09. Anneliese Hake,  Essern, 82. Geburtstag

13.09. Ilse Verbarg,  Nordel, 70. Geburtstag

14.09. Stanislaw Brzozka,  Lavelsloh, 84. Geburtstag

14.09. Marga Seelhorst,  Lavelsloh, 74. Geburtstag

15.09. Inge Bockhorst,  Essern, 71. Geburtstag

15.09. Elli Horstmann,  Lavelsloh, 79. Geburtstag

15.09. Marianne Kruse,  Lavelsloh, 73. Geburtstag

16.09. Irmgard Müncheberg,Diepenau, 84. Geburtstag

16.09. Frieda Pohlmeier,  Nordel, 74. Geburtstag

17.09. Herta Möhring,  Essern, 94. Geburtstag

19.09. Heinrich Diekmeier,  Bramkamp, 92. Geburtstag

19.09. Elfriede Dörgeloh,Diepenau, 95. Geburtstag

19.09. Ingrid Klasing,Diepenau, 72. Geburtstag

20.09. Lisa Arndt,  Essern, 79. Geburtstag

20.09. Karl-Heinz Heyne,  Steinbrink, 80. Geburtstag

20.09. Hildegard Horstmann,  Lavelsloh, 87. Geburtstag

20.09. Gerhard Rödenbeck,Diepenau, 76. Geburtstag

21.09. Erika Becker,Diepenau, 88. Geburtstag

21.09. Bertold Hantel,  Lavelsloh, 70. Geburtstag

22.09. Anneliese Bredenkamp,  Bramkamp, 83. Geburtstag

22.09. Alma Engelke,Diepenau, 88. Geburtstag

22.09. Margarete Rathke,  Bramkamp, 83. Geburtstag

22.09. Hermann Schreiner,  Nordel, 78. Geburtstag

24.09. Elfriede Bredemeyer,  Nordel, 89. Geburtstag

24.09. Heinz Holste,  Steinbrink, 85. Geburtstag

25.09. Wilhelm Dröge,  Essern, 74. Geburtstag

25.09. Walter Müncheberg,Diepenau, 72. Geburtstag

25.09. Käthe Zogbaum,  Lavelsloh, 79. Geburtstag

26.09. Martha Schmidt,  Bramkamp, 83. Geburtstag

27.09. Walter Horstmann,  Lavelsloh, 82. Geburtstag

28.09. Ferdinand Wolter,  Steinbrink, 91. Geburtstag

29.09. Irmgard Schmidt,  Lavelsloh, 89. Geburtstag

30.09. Heinz Böttcher,  Essern, 85. Geburtstag

30.09. Hans Friedrich Klenk,  Lavelsloh, 79. Geburtstag

02.10. Werner Schlottmann,  Lavelsloh, 78. Geburtstag

02.10. Rosemarie Tolksdorf,  Essern, 75. Geburtstag

03.10. Ella Plagge,  Nordel, 94. Geburtstag

anzeigen@grenzbote.de

Wir sagen „Danke“,

... für die vielen lieben Glückwünsche,

... für die schönen Geschenke und das Schmücken

... für den schönen Gottesdienst und  
den Gospelchor Pr. Ströhen

zu unserer Goldhochzeit.

Steinbrink, im Juli 2012

Marga und Willi Beimstroh

50

Uns zur Freude, ihm zum Schreck,
warf Martin die „Acht ums Vordereck!“
Was in über 25 Jahren noch keinem Kegler geglückt ist,
schaffte unser Kegelbruder Martin Seelhorst am 
6. August um 22.41 Uhr im Gasthaus Rödenbeck.
Es gratulieren und freuen sich auf einen netten Abend

Die anderen 17 Kegler von „De Wunnerliggen“

Lavelsloher Str. 4 | 31603 Lavelsloh | Tel. 05775 9494-0 

Häkellehrgang
am Samstag, 

6. Oktober 2012

Häkelmützen und 

-schals selbstgemacht

www.gosewehr.de

Wolle Regia Color 100g

Strapazierfähig, filzfrei und in 

vielen Farben bei uns erhältlich 

7,95 € jetzt 5,45 €

Große Auswahl: •	
 - Handarbeits-  
      und Deko-Stoffe

 - Woll-, Stick- und  
   Häkelgarne

 - Stick- und Häkelmuster

Maßanfertigung im  •	
eigenen Atelier

Individueller  •	
Stickservice

Gleich drei Jubiläen standen im August 
im Modehaus Gosewehr an. Zu diesen 
besonderen Anlässen gratulieren Ge-
schäftsleitung und Belegschaft des Un-
ternehmens recht herzlich.

Auf 30 Jahre Betriebszugehörigkeit kann 
Frau Kerstin Thielking zurückblicken.
Kerstin Thielking begann Ihre Ausbil-
dung als Verkäuferin in der Damen-
abteilung, danach wechselte sie in 
verschiedene Abteilungen wie z.B. Wä-
sche-, Strumpf- oder Kinderabteilung, 
bevor Sie dann für einige Jahre in der 
Handarbeitsabteilung ihren Arbeits-
schwerpunkt fand. 
Heute steht sie in der jungen Damen-
Mode mit ihrem Fachwissen und Mode-
spürsinn den Kunden mit Rat und Tat 
zur Seite.

Vor 25 Jahren traten Sigrid Dröge und 
Ramona Mai gemeinsam Ihre Ausbil-
dung im Modehaus Gosewehr an.

Frau Dröge begann Ihre Beschäftigung 
in der Herrenabteilung. Ihr ist dieser 
Beruf so ans Herz gewachsen, dass sie 
bis heute in der Herrenmode-Abteilung 
geblieben ist. 

Sigrid Dröge zeichnet sich durch freund-
liche, fachliche Kompetenz in den Bera-
tungsgesprächen aus. 

Ramona Mai startete Ihre Ausbildung 
auch in den Textilabteilungen, wurde 
aber schon während der Ausbildung in 
Bürotätigkeiten eingearbeitet. Durch 
ihre gewissenhafte Arbeitsweise, über-
nahm sie schnell verantwortungsvolle 
Aufgaben in der Finanzbuchhaltung, die 
sie bis heute leitet.

Die Geschäftleitung des Modehauses 
Gosewehr spricht den  Jubilarinnen für 
Ihren stetigen Einsatz für die Belange 
der Firma und die Treue zum Unterneh-
men ihren aufrichtigen Dank aus.

Gemeinsam 80 Jahre beim 
Modehaus Gosewehr

Von links: Sigrid Dröge, Kerstin Thielking und Ramona Mai

Secondhand-Basar in Uchte
Verkauf am 22. September in der 
Haupt- und Realschule/Oberschule Uchte
Die Elterninitiative Uchte veranstaltet 
am Sonnabend, 22. September 2012, 
wieder einen Secondhand-Basar in der 
Aula der HRS/Oberschule in Uchte. 
Die Anbieter können Ihre Sachen be-
reits am Freitag, 21.09. von 14 bis 17 
Uhr in  der Aula der HRS/Oberschule 
Uchte abgeben. Angeboten werden 
auf dem Secondhand-Basar Umstands-
mode, Herbst- und Wintermode, gut 
erhaltene Sportschuhe, Kinderwagen, 
Autositze mit gültiger Norm, Spielzeug, 
Videos und Cassetten, Bücher, DVD’s 
und einige Dinge mehr. 
Anbieternummern sind vorab bis 
19.09.2012 bei Marion Witgenfeld zu 
erfragen. Sie ist unter (05763) 2178, 
täglich  zu erreichen.

Der Verkauf findet am Samstag, 22. 
September von 13.30 bis 15.30 Uhr 
statt. Taschen für den Einkauf werden 
gestellt. Für das leibliche Wohl ist durch 
selbstgebackene Kuchen und Torten 
sowie Kaffee und Tee – alles auch zur 
Mitnahme – in der Cafeteria gesorgt. 
Die Abrechnung sowie die Abholung 
nicht verkaufter Waren erfolgt am Ver-
kaufstag von 18 bis 18.30 Uhr. Ware 
die bis dahin nicht abgeholt worden ist, 
gilt als gespendet. Plüschtiere, Socken, 
Strümpfe, Strumpfhosen und Schuhe 
werden nicht akzeptiert.
80 Prozent des Verkaufserlöses gehen 
an die Anbieter, 20 Prozent des Erlöses 
werden der Kinder- und Jugendarbeit in 
Uchte zur Verfügung gestellt.

Volksradfahren des MTV Diepenau

Mit dem Volksradfahren und  Familientag erfolgte der Einstieg in die Festwoche des 
MTV DIEPENAU. Bei herrlichem Wetter fuhren 107 Teilnehmer einen Rundkurs von 
ca. 20 km. Unterwegs mussten an drei Stationen kleine Aufgaben erfüllt werden.
Zur siegreichen Mannschaft gehören: Bernd Schniering, Frank Thielemann, Hartmut 
Schmidt, Heiko Gerling und Hartmut Plagge (Foto).
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Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 18.30 Uhr | Sa. 9.00 – 14.00 Uhr | 1. Sa. im Monat 9.00 – 16.00 Uhr

Vorfreude  
Pur
Einfach mal abschalten und das Hier und 

Jetzt genießen. Den Tag ganz entspannt 

angehen – das geht am besten mit den 

neuen Outfits von Gosewehr. 

Freuen Sie sich auf Ihre neuen 

Lieblingsteile und entdecken Sie 

die neue Herbstkollektion jetzt bei uns.

Wir freuen uns auf Sie!

Lavelsloher Str. 4 | 31603 Lavelsloh 
 Tel. 05775 9494-0 | www.gosewehr.de

CHALOU

Bench.

Herzlich Willkommen 

zu Gosewehrs  
Kreativ-Ausstellung

„Der Herbst bittet zu Tisch.  

Ideen und Köstlichkeiten aus der Natur.“

Taifun


